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MG. Deutsche Chroniken II, 
S. 146ff.

S. 146, 12 : ‘alle’
14: ‘it de ere palii hedde alse 

en ercebischop’

17-19: ‘In den tiden quam — Rome’ 
20f.: ‘Do wart oc vunden to Rome 

de lichame sancte Petronille’

21: ‘Do — abbet’
24f.: ‘de — wolde’

S. 147, 2f.: ‘he rep oc, de wile he 
starf’

12: ‘Bertrat’

16: ‘den Langbarderen to ko­
ninge’

20: ‘Hamburch’
23: ‘over Elve’

8. 148, 4: ‘Ime — Ybernia’
11: ‘do he vorsched' 

Anm.t(= S. 150, 35f.):‘diu 
was gebeten — wiven’

Codex Zwiccaviensis, 
fol. 346a sqq.

Ytaliam und gewan Agistolffumx. 
Der satzte ym czu borge’ u. s. w. aus 
lac. a Var. c. 181, S. 832 bis ‘unde 
Desiderius sin son wart nach ym’.

fehlt (wie 16. 17).
‘sie dass pallium furten al die ertz­

bisschoffe’, hinzugesetzt: ‘Man lesset 
in eyner kronicken, dass Dagebertus 
der koningk von Franckenrich’ u. s. w. 
aus lac. a Var. c. 181, S. 833 (‘Dago­
bertus rex Francorum, ut in quadam 
chronica habetur’. . . .) bis ‘von stund 
wart her amechtigk’.

fehlt.
‘In den gecziten in Campania Ytalie 

lesset man2, dass van deme hemele 
fiel körn’ u. s. w. aus lac. a Var. 
c. 181, S. 834 bis ‘sie lissen blatten 
schere uff eren hoybeten, davon wor­
den sie erlosset; darumb haben sie 
die wiesse behalden’.

fehlt (wie 11. 12).
‘die — wolden’ (der Satz fehlt in 10).
‘he sprach in siner stunde dess 

todis’3.
dgl., hinzugesetzt: ‘Also was he 

geschigket, also Turpinus der ertcz­
bisschoff beschribet’ u. s. w. aus lac. 
a Var. c. 181, S. 836f. bis ‘he trangk 
nicht danne drie weit dess tages 
win, und der wass gemisschet mit 
wassere’.

dgl., hinzugesetzt: ‘In deme here 
waren Amucius und Amelius’ u. s. w. 
aus lac. a Var. c. 181, S. 834 bis 
‘wan sie keynen keysser mehe hatthen, 
dan den en der keysser satczte’.

‘Babenberg’ (wie 1—7).
‘ober al man’.
fehlt (wie 23).
fehlt (wie 2—7).
fehlt (wie 10. 23), statt dessen aus 

lac. a Var. c. 181, S. 835: ‘Da machte 
der babist eyn consilium — Darumb 
czwangk en der vater, dass he eyn 
monch wart’. Das folgende im all­
gemeinen = S. 150, 36ff. (— ‘glich 
al dass nicht vornyme’), sodann neu: 
‘Ouch sprach he: “Ich kan von mynen 
kindern nicht gesin”’. Was in 1—6.

1) = S. 146, 17f. 2) ‘refertur’ lac. a Var. 3) ‘he — vure’ 
fehlt 11. 12, 14: ‘je wße he starf’ fehlt 10.


